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Wasserpreis unverändert hoch
Statistisches Landesamt: Nur sechs Ortenau-Gemeinden zahlen mehr als Lahr / Preis seit 2002 stabil

Das Statistische Landesamt Baden-Württemberg hat jetzt eine Übersicht über die Trinkwasserpreise im Land

veröffentlicht. Dabei fällt auf: Die Lahrer zahlen 62 Cent mehr pro Kubikmeter Wasser als der durchschnittliche

Verbraucher in Baden-Württemberg.

Lahr. Mit der Eröffnung 

eines neuen Hochbehälters am Burgweg wurde vor einem Jahr die Modernisierung der Lahrer Wasserversorgung

abgeschlossen. Die Verantwortlichen strahlten damals um die Wette. Kein Wunder, denn endlich konnten sie Vollzug für

das 

24-Millionen-Projekt »Wasser 2000« vermelden. Ob die Lahrer mit derselben Freude auf ihre Wasserrechnung blicken• 

Fakt ist: Seit rund 20 Jahren liegt der Lahrer Wasserpreis über dem Durchschnitt in Baden-Württemberg. Auch die

aktuellen Zahlen des Statistischen Landesamtes belegen das: Momentan zahlen die Lahrer 2,46 Euro pro Kubikmeter

Trinkwasser, das Mittel in Baden-Württemberg liegt bei 1,84 Euro.

»Moderne Versorgung«

Wasserversorger Badenova beteuert auf Nachfrage, »kein Preistreiber« zu sein. Und tatsächlich: Seit 2002 ist der

Wasserpreis in Lahr stabil geblieben, erst ein Jahr zuvor hatte Badenova die Verantwortung für die Versorgung

übernommen. Die entscheidenden Weichenstellungen in der Wasserpolitik der Stadt gab es jedoch wesentlich früher,

etwa Ende der 80er-, Anfang der 90er-Jahre. Zum Projekt »Wasser 2000« gehörten unter anderem der Bau des

Wasserwerks auf dem Galgenberg, der Neubau des Hochbehälters Heidenburg, die Neubauten der Pumpenwerke in

Sulz und Kuhbach-Giesen und die Neuverlegung von rund 20 Kilometer Wasserleitungen. »Diese Maßnahmen haben

zur Folge, dass Lahr eine zukunftsfähige und moderne Wasserversorgung hat«, sagt Badenova-Sprecher Erich Möck.

Abzug der Kanadier

Als Grund für den hohen Wasserpreis nennt er die »dramatische Entwicklung« in der Stadt mit dem Abzug der Kanadier

und Veränderungen bei Industrie und Gewerbe, die bei der Planung der Wasserversorgung vor 20 Jahren nicht

vorherzusehen gewesen seien. Dadurch sei die Kostensituation »deutlich ungünstiger« ausgefallen. Hinzu komme, dass

der Pro-Kopf-Wasserverbrauch generell rückläufig sei: »Wenn immer weniger Menschen immer weniger Wasser

verbrauchen und die Kosten sind vorgegeben, dann steigen die Wasserpreise.« Umso höher sei es zu bewerten, dass

der Preis in den vergangenen sechs Jahren stabil geblieben ist. Badenova-Sprecher Möck schreibt dies dem sinnvollen

»Kostenmanagment« des Wasserversorgers zu. 

Keine weitere Erhöhung

Bei der letzten Preis-Erhöhung 2002 sei noch nicht sicher gewesen, ob dies die letzte Verteuerung gewesen sei.

Damals hätten die Verantwortlichen nämlich mit noch wesentlich höheren Investitionskosten – 35 Millionen statt 24

Millionen Euro – gerechnet, erklärt Möck. Doch dann sei es gelungen, diese Millionen einzusparen: »Jetzt planen wir

auch in den nächsten Jahren keine Wasserpreis-Erhöhung«, kündigt der Badenova-Sprecher an. 
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Auch der Vergleich zu anderen Städten und Gemeinden soll sich seinen Angaben zufolge in Zukunft immer günstiger für

Lahr gestalten, weil der Wasserpreis woanders wohl kaum ähnlich stabil bleiben wird. Diese Ansicht teilt auch

Oberbürgermeister Wolfgang G. Müller (SPD): »Wir haben die Modernisierung hinter uns, andere Städte und

Gemeinden müssen womöglich noch investieren, was andernorts dann ebenfalls auf die Preise durchschlagen wird«,

sagte der Rathaus-Chef vor einem Jahr zum Abschluss des Projekts »Wasser 2000«.

HINTERGRUND

Die teuersten Trinkwasserpreise 

Im Folgenden die teuers-ten Trinkwasserpreise unter allen 51 Städten und Gemeinden im Ortenaukreis (Angaben in

Euro pro Kubikmeter Wasser):

1. Lautenbach: 	2,84

2. Mühlenbach: 	2,68

2. Wolfach: 	2,68

4. Hornberg: 	2,57

5. Gengenbach: 	2,56

6. Oppenau: 	2,51

7. Lahr: 	2,46

Drei Ortenauer Gemeinden bleiben sogar unter einem Euro:

49. Kappel-Graf.: 	0,96

49. Meißenheim: 	0,96

51. Rheinau: 	0,93 

STICHWORT

Wasserversorung Lahr in Zahlen

Wasserabgabe: 2,4 Mill. m3 Netzlänge: 360 Kilometer

Versorgte Personen: 43 000

Zahl der Pumpwerke: 8

Zahl der Hochbehälter: 9

Speicher: 14 000 m3

Wasserschutzgebiet: 15 km3 Zahl der Quellen: 3

Wasserqualität: sehr gut

Quelle: Badenova 
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Der Trinkwasser-Preis von Lahr

verglichen mit den anderen

großen Kreisstädten in der

Ortenau. Der Preis für

Baden-Württemberg ist ein

Durchschnittswert.
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